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Immobilienfonds in der wirtschaftsstarken 
Region Baden-Württemberg

Lowenstark



Liebe Geschäftsfreunde und Anleger,

wir benden uns derzeit in einer bewegenden Epoche. Sowohl bei den weltpolitischen Ereignissen, als auch damit 
einhergehend bei den Entwicklungen an den Finanzmärkten. Es wächst immer stärker das Bedürfnis, das eigene 
Kapital sicher anzulegen. Das Wissen, wo man sein Geld anlegt, worin man investiert und die Chance, seine An-
lage auch noch sehen zu können, sind in dieser Zeit große Pluspunkte und Vorzüge, die nicht in jeder Anlageform 
gegeben sind. In diesem INSIDE Fonds-Spezial zum Regio FLEX Fonds 1 stellen wir Ihnen die Investitions- und 
damit Renditeobjekte im Detail vor. Werfen Sie einen Blick hinter die Fassaden der Wertanlagen in einer starken 
(Wirtschafts-)Region. Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen.

Ihr

Achim Bauer
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Das Neue Postturm Carré

Das Neue Postturm Carré wurde im April 2013 
erönet und ist seitdem Schorndorfs neu-
es Wahrzeichen. Einzelhandelsächen, Büros, 
Praxen, ein Café und eine Skybar haben hier 
bereits ihren festen Platz gefunden und sind 
gut etabliert. 

Nicht nur in Schorndorf, sondern auch weit 
über die Landesgrenzen Baden-Württem-
bergs hinaus wird das Neue Postturm Carré 
positiv wahrgenommen: Zahlreiche Besu-

MIT  BESONDEREM WEITBL ICK

IM MOBIL I EN – N EU ES POST T U R M CA R R E  SCHORN DOR F

cher nden ihren Weg nach Schorndorf, um 
das Objekt zu besichtigen und vor allem in 
der Skybar die beeindruckende  Aussicht 
über das gesamte Remstal zu genießen –  

hierunter auch prominente Personen wie 
Klaus Wowereit, ehemaliger Bürgermeister Ber-
lins. 

Die Stadt Schorndorf im Rems-Murr-Kreis hat 
rund 40.000 Einwohner und ist etwa 30 km 
von der Landeshauptstadt Stuttgart entfernt. 
Das Neue Postturm Carré bendet sich durch 
die sehr gute Verkehrsanbindung über die  
B 29 und der direkten Bahnhofslage in einer 
äußerst attraktiven Lage.

„„Schorndorfs neues 
Wahrzeichen“

Blick vom Postturm über Schorndorf
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„Moderne & Historie 
     Hand in Hand“
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„Immobilien 
    voller Genuss“



IM MOBIL I EN – EDEK A-PORT FOL IO OSTA LB

Das EDEKA-Portfolio

EDEKA an drei Standorten im Ostalbkreis – 
drei starke Märkte für die Nahversorgung der 
Städte Mutlangen, Eschach und Oberkochen. 
Die klar strukturierten und modernen Vollsor-
timenter bieten den Kunden eine geräumige 

QUAL ITÄT  NICHT NUR BEI  WAREN

„Spitzenqualitat“ ist das Argument

Der Betreiber der EDEKA-Märkte in Mutlan-
gen und Eschach gibt stellvertretend für das  
EDEKA-Portfolio eine kurze Einschätzung über 
den Status quo und die Aussichten der Nahver-
sorgungs-Märkte in den genannten Städten: 

INSIDE Fonds: Herr Knauerhase, Sie sind 
Einzelhändler und Betreiber mehrerer  
EDEKA-Märkte u. a. dem in Mutlangen und 
in Eschach. Was zeichnet Ihre Märkte aus 
und wie zufrieden sind Sie mit den Umsatz-
zahlen? 

Knauerhase: Unsere Märkte stehen für kunden-
orientierte und qualizierte Nahversorgung à 
la EDEKA. Das bedeutet: Lebensmittelhandel, 
der die unverkennbare Handschrift der EDEKA-
Unternehmer, in diesem Fall die meiner Frau und 
mir, trägt. Wir bereichern damit die Einkaufs-
kultur und machen das Einkaufserlebnis für die 
Menschen einfach vielfältiger. Mit allen Werten, 
die für EDEKA charakteristisch sind: Frische, Viel-
falt, Qualität und Service sowie unserem ganz 
persönlichen unternehmerischen Esprit. Getreu 
unserem Leitmotiv: „Wir lieben Lebensmittel.“ 
Mit den Umsätzen sind wir sehr zufrieden, wir 
konnten sie über die Jahre kontinuierlich stei-
gern. Die Gründe dafür sind, neben dem richtigen 
Standort, auch passgenaue, auf den Kunden zu-
geschnittene Konzepte – und, nicht zu vergessen, 
eine hohe Teamleistung – und das Tag für Tag. 

INSIDE Fonds: Reicht Ihr Know-how aus, 
um auch die Rentabilität, unter Beachtung 
der Einwohnerzahlen, zu berücksichtigen? 
In Eschach leben nur 1.810 Einwohner. Ihr 
Markt hat eine Größe von 1.700 m². Ist das 
nicht zu groß für eine solche Gemeinde?

Knauerhase: Der Erönung eines Marktes geht 
eine intensive Standortanalyse voraus. Danach 
wird der Markt, dementsprechend auch Sorti-
ment, Verkaufsäche und Parkplätze, auf den 
Standort zugeschnitten. Am Schluss liegt es 
dann aber an dem Kaufmann selbst, den Markt 
zum Erfolg zu führen. Eschach hat zwar nur 
ca. 1.800 Einwohner, der Markt liegt jedoch an 
zentraler Stelle eines Einzugsgebiets von ca. 
15.000 Einwohnern. Meine Frau und ich haben 
langjährige Einzelhandelserfahrung in einem 
hart umkämpften Wettbewerbsumfeld und wir 
schaen es,  unsere Kunden immer wieder aufs 
Neue zu überzeugen – durch eine eingespielte 
Teamleistung, ausgeprägte Nähe zu unseren 
Kunden und mit unserem besonderen Service-
verständnis. Nur so ist es auch zu erklären, dass 
wir das Einzugsgebiet unseres Marktes stän-
dig ausweiten konnten und Kunden teilweise 
auch von weiter her locken. Sie suchen gezielt 
nach unseren Frischetheken, unserem breiten 
und tiefen Sortiment mit vielen ausgesuchten 
Spezialitäten und einem vielfältigen regionalen 
Sortiment, präsentiert von Mitarbeitern, die 
ihr Metier verstehen und kompetent beraten. 
Wir freuen uns sehr darüber und werden auch 
künftig alles daransetzen, diese Kundenbezie-
hungen zu pegen. 

INSIDE Fonds: Herr Knauerhase, vielen 
Dank für Ihre Beurteilung und Darlegung 
Ihrer Marktstrategie und weiterhin begeis-
terte Einkaufskunden.

Gottfried Knauer-
hase, Betreiber von 
EDEKA-Märkten 
u. a. in Mutlangen 
und Eschach

Einkaufsatmosphäre und stets ein frisches 
Warenangebot – das kommt bei den EDEKA-
Kunden gut an und wird durch eine hohe 
Marktfrequenz honoriert.
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„Qualitat – 
  die man schmeckt“







„„Das Areal wird uber die 
Stadtgrenzen geschatzt“

IM MOBIL I EN – K AU FFM A NNA R EA L EBERSBACH A N DER F I LS

Mehr als ein Einkaufszentrum

Dass das Einkaufszentrum ein Highlight der 
Stadt Ebersbach werden sollte, war fest ge-
plant.  Dass sich dieser Plan in vollem Umfang  
erfüllt hat, freut nicht nur den Areal-Betreiber, 

DER MIT TELPUNK T IN JEDER HINSICHT

Eine große Bereicherung

Eine positive Bilanz zieht auch Ebersbachs Bür-
germeister Sepp Vogler:

INSIDE Fonds: Guten Tag Herr Vogler, als 
Bürgermeister können Sie sich einen kri-
tischen Überblick verschaen. Welche Be-
deutung hat das KaumannAreal für die 
Stadt Ebersbach und die Einwohner?

Vogler: Man sollte es nicht für möglich halten, 
das KaumannAreal ist nun bereits seit etwa  
2,5 Jahren im wahrsten Sinne des Wortes Mittel-
punkt von Ebersbach. Das bedeutet konkret: Im 
KaumannAreal trit man sich, kauft ein, bum-
melt, sitzt bei einem Cappuccino in der Sonne, 
sieht den Kindern zu, wie sie ihren Spaß an den 
Wasserspielen haben und freut sich vielleicht 
noch darauf, abends mit Freunden zum Essen 
zu gehen. Einfach ausgedrückt: Das Konzept  
„KaumannAreal“ stimmt, ist rund und bietet für 
jeden Geschmack genau das Richtige. Ebersbach 
ohne das KaumannAreal ist heute nicht mehr 
denkbar. Im Journal „Herz 7“ heißt es deshalb 
konsequent: „Wir sehen uns im Herz der Stadt“. 

INSIDE Fonds: Eine schöne Metapher, die 
sich laut Ihrer Worte komplett erfüllen 
kann. Das Areal bietet die Voraussetzun-
gen. Sieht die Realität ebenfalls so aus? 
Wie wird das KaumannAreal von den Ein-
wohnern aufgenommen?

Vogler: Die Ebersbacher Bürgerinnen und Bür-
ger waren von Anfang an intensiv in die städ-
tebauliche Entwicklung des früheren Firmen-
geländes der Firma Kaumann eingebunden. 

Ich erinnere mich an Bürgerversammlungen 
und später an gut besuchte regelmäßige Bau-
stellenführungen. Dieser Entscheidungs- und  
Entwicklungsprozess „nah an den Bürgerin-
nen und  Bürgern“ hat sich schon unmittelbar 
nach Erönung des KaumannAreals ideell 
und buchstäblich in barer Münze ausbezahlt. 
Das Angebot an Ladengeschäften zeichnet sich 
nicht nur durch Qualität, sondern auch durch 
Kontinuität aus. Die Geschäfte der ersten Stun-
de sind auch heute noch auf dem Kaumann-
Areal anzutreen; Auslastung: 100  %. Die 
Ebersbacher wissen, was sie an ihrem Kau-
mannAreal haben – und nicht nur die Ebers-
bacher. 

Viele Kunden stammen aus dem Ebersbacher 
Umfeld; sie werden z. B. durch den Lebensmit-
telmarkt als Ankermieter, vom Drogeriemarkt 
oder aber auch von der kleinen Eisdiele um die 
Ecke angezogen. In unmittelbarer Nähe be-
nden sich Bahnhof, Bushaltestelle und eine  
Vielzahl von Pendlerparkplätzen. Man muss 
wissen, dass Ebersbach aufgrund seiner opti-
malen Anbindung an die Bahnlinie Stuttgart-
Ulm zu einem der attraktivsten Verkehrsknoten 
in der Region zählt. So verwundert es nicht, 
dass vermehrt auch Pendler im KaumannA-
real einen Einkaufsstopp machen. Kurzum: Ich 
denke, ich spreche für die allermeisten Ebers-
bacherinnen und Ebersbacher, wenn ich sage: 
„KaumannAreal – nd’ ich gut!“

INSIDE Fonds: Ein schöner Schlusssatz, wir 
wünschen der Stadt Ebersbach, dass er 
auch künftig Bestand hat. Vielen Dank für 
Ihr Résumé, Herr Vogler.

Sepp Vogler, 
Bürgermeister der 
Stadt Ebersbach an 
der Fils

sondern auch die Einwohner der Stadt Ebers-
bach. Für sie bietet das KaumannAreal ein 
Stück Lebensqualität mehr in der schönen 
Kleinstadt.  
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„Alles auf 
  einem Fleck“
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Konstanz

DIE  IMMOBIL IEN IM REGIO FLE X FONDS 1

Ein guter Standort – die Lage der Immobi-
lien in Baden-Württemberg

Ideenreichtum und Unternehmergeist haben 
Baden-Württemberg in einen bedeutenden 
Wirtschaftsstandort für Deutschland und auch 
Europa verwandelt. Ein guter Standort für die 
Immobilien des Regio FLEX Fonds 1.

In Forschung und Entwicklung wird viel inves-
tiert, entsprechend hoch ist auch die Anzahl 
der angemeldeten Patente in dieser Region. 
Schwerpunkte der Wirtschaftslandschaft des 
Bundeslandes Baden-Württemberg sind neben 
Maschinenbau- und Fahrzeugtechnik u. a. auch 
Fachgebiete wie Elektrotechnik oder Luft- und 
Raumfahrt. Mit einem hohen Potenzial an aus-
gebildeten Fachkräften werden immer wieder 
Innovationen geschaen. Viele Unternehmen 
sind weltweit Marktführer in ihrer Branche und 
verzeichnen hohe Exportquoten. Die bekann-
ten Marken aus der Automobilindustrie wie 
Mercedes-Benz oder auch Porsche begeistern 
weltweit Millionen Auto liebhaber.

Landkreise mit eigener Wirtschaftskraft

Durch die Nähe zur Landeshauptstadt Stutt-
gart  und die wirtschaftlich prosperierende Re-
gion protieren die Landkreise der Immobilien, 
in die der Regio FLEX Fonds 1 investiert hat. 
Zahlreiche mittelständische Betriebe wie auch 
global agierende Unternehmen nden hier so-
mit attraktive Standorte und nutzen die guten 
Verkehrsanbindungen zu den Hauptverkehrs-
adern. Namhafte Firmen wie z. B.  Stihl und 
Kärcher im Rems-Murr-Kreis, Carl Zeiss und 
Leitz im Ostalbkreis sowie WMF und Märklin im 
Landkreis Göppingen wurden hier gegründet 
und/oder sind hier fest etabliert.

Baden-Wu rttemberg

Landeshauptstadt Stuttgart

Fläche 35.751,46 km²

Einwohnerzahl 10,755 Mio.

Bevölkerungsdichte 301 Einwohner pro km²
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Schorndorf – Neues Postturm Carré

Ebersbach a. d. Fils – KaumannAreal

Eschach – EDEKA-Markt
Mutlangen – EDEKA-Markt

Oberkochen – EDEKA-Markt
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DAS EM ISSIONSH AUS

DIE  FLE X FONDS-GRUPPE

Das Emissionshaus FLEX Fonds

Seit über 25 Jahren beschäftigt sich die FLEX 
Fonds-Gruppe mit der Entwicklung und dem 
Vertrieb von geschlossenen Beteiligungsmo-
dellen. In dieser Zeit haben mehrere tausend 
Fondsanbieter versucht, sich am Markt zu eta-
blieren. Nur den wenigsten ist dies gelungen. 
Eine Studie des Analysehauses Fondsmedia 
kommt zu dem Ergebnis, dass nur noch etwa 
25 % der vor 10 Jahren aktiven Emissionshäu-
ser heute am Markt präsent sind.

Der einzige Weg, dauerhaft erfolgreich zu sein, 
führt über innovative und qualitativ hochwer-
tige Produkte. Der Fokus der FLEX Fonds liegt 
eindeutig auf Immobilieninvestitionen, da die 
FLEX Fonds-Gruppe Immobilieneigentum als 
einen sinnvollen Bestandteil jeder langfristig 
angelegten Vermögens- und Zukunftsplanung 
sieht. Dabei liegt die Konzentration der Inves-
tition vor allem auf dem deutschen Immobi-

lienmarkt und investiert wird hauptsächlich in 
Gewerbeobjekte. Derzeit sind deutschlandweit 
mehr als 150 Immobilienobjekte in der Ver-
waltung. Edelmetalle runden das Portfolio ab. 
Außerdem wird ein Teil der Gelder in Photovol-
taik-Anlagen und Wohnimmobilien in den USA 
investiert.

Mit schwäbischer Gründlichkeit und Sparsam-
keit achtet die FLEX Fonds-Gruppe besonders 
auf kontinuierliches und kontrolliertes Wachs-
tum. Die Ergebnisse der bisher platzierten 

Fonds können sich sehen lassen. Über 13.000 
Anleger vertrauen dem Vermögensverwalter 
ihr Kapital an.

Neben der Qualität der Beteiligungsmodelle 
legt die FLEX Fonds-Gruppe großen Wert auf 
eine oene Kommunikation. Die Transparenz 
bildet eine wichtige Stütze ihrer Unterneh-
mensphilosophie. Davon zeugen die positiven 
Bewertungen der Fachpresse, der Branchenin-
formationsdienste und Analysten.

Die Zulassung der Kapitalverwaltungsgesell-
schaft im Januar 2015 bedeutet für die FLEX 
Fonds-Gruppe die Etablierung als Emittent für 
Alternative Investmentfonds im neu regulier-
ten Finanzmarkt. Damit stehen sie zukünftig 
auf der Ebene der bankenregulierten Finanzin-
stitute.

Achim Bauer
Mitglied des Vorstands
FLEX Fonds Capital AG

Gerald Feig
Vorstandsvorsitzender
FLEX Fonds Capital AG

Kai Sirringhaus
Mitglied des Vorstands
FLEX Fonds Invest AG 
Kapitalverwaltungsgesellschaft

Ralph Pawlik
Vorstandsvorsitzender
FLEX Fonds Invest AG
Kapitalverwaltungsgesellschaft

„„FLEX Fonds – 
ein starker Partner“
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Kontakt zur FLEX Fonds-Gruppe

FLEX Fonds-Gruppe
Friedensstraße 13 – 15
73614 Schorndorf

Telefon +49 (0)7181 4837- 0
Telefax +49 (0)7181 4837-137
E-Mail info@ex-fonds.de
Web www.ex-fonds.de



Diese Anzeige dient werblichen Zwecken. Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Krisensicher 
auf Kurs

Mit einem starken Partner 
für Ihre Kapitalanlagen


